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De/construction of Monument, Bosnien-Herzegowina

Ein Projekt des Sarajevo Center for Contemporary Art

Nach dem Zusammenbruch Ex-Jugoslawiens schreiben neue nationale Eliten die Geschichte ihrer Länder um. Erinnerungen werden gelöscht, Orte umbenannt, Bücher korrigiert und gleichzeitig neue Ikonen und Symbole vermittelt. Insbesondere das Aufstellen und Abbauen von Denkmälern wird zum Ausweis einer neu errungenen Geschichtsmächtigkeit. De/construction of Monument begegnet dieser Manipulation mit Dekonstruktion. Künstlerische Aktionen im öffentlichen Raum, Diskussionsveranstaltungen, Workshops und Publikationen unternehmen den Versuch, Geschichte zu entideologisieren. Im November 2005 wurde in Mostar von der assoziierten Gruppe Urban Movement ein Bruce-Lee-Denkmal eingeweiht, das für den unbedingten Gerechtigkeitswillen des universellen Kung-Fu-Fighters steht.

Formate

Künstlerische Interventionen im öffentlichen Raum in Sarajevo, Banja Luka und Mostar, Diskussionsforen, KünstlerInnenpräsentationen, Ausstellungen, Kunst- und Medienproduktionen, Publikationen

Projektleitung

Dunja Blažević, www.scca.ba

Team

Amra Bakšić-Čamo, Larisa Hasanbegović, Sanela Bojadžić, Enes Huseinčehajić

Beirat

Marina Gržinič (Künstlerin, Kuratorin und Kunstkritikerin, Ljubljana); Jakob Finci (Präsident des Interrelations Council in Bosnien-Herzegowina, Sarajevo); Želimir Koščević (Direktor des Museum of Contemporary Art, Zagreb); Shkëlzen Maliqi (Philosoph, Direktor des Center for Humanistic Studies Gani Bobi, Pristina); Borka Pavičević (Direktorin des Center for Cultural Decontamination, Belgrad)
Partnerorganisationen

Urban Movement, Mostar; Center for Informative Decontamination, Banja Luka; The Children’s Movement for Creative Education, New York

Mit freundlicher Unterstützung von 
Open Society Fund Bosnia and Herzegovina
Website

www.scca.ba
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